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Kinderwelten im Wandel: 
Zeiten und Räume zwischen dem Gestern und Heute. 
 
 
Kinder von heute bewegen sich geschickt durch viele und unterschiedlichste Welten. Neue 
Familienformen, sich ändernde soziale und räumliche Umfelder, virtuelle Räume uvm prägen 
ihren Alltag. Wie wirken sich diese Veränderungen auf die Generation von Kindern und 
Jugendlichen aus? Wie fühlen sie sich dabei? 
 
Vor allem aber: Was bedeuten ihre vielen Grenzgänge durch eine veränderte Welt für uns 
Erwachsene? Wie können wir unsere Kinder besser verstehen und unterstützen? 
 
Vortragsschwerpunkte sind… 
 

• Jede Zeit hat ihre Kinder… jedes Kind hat sein Zeit 
• Was ist es also, das ‚Andere’ im Heute? 
• Räume, Orte, Plätze - Welten 
• Virtuelle Welten - das Neue 
• Germteig/Käse-Modell  (kurz: G/K-Modell - betrifft Kinder und Jugendliche) 
• Was wir uns für den Alltag mitnehmen sollten… 
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